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OFFIZIELLES ORGAN DER GESELL- g ORGANE OFFICIEL DE LÂ^SOOETÉ
SCHAFT SCHWEIZERISCHER MALER, S DES PEINTRES, SCULPTEURS ET
BILDHAUER UND ARCHITEKTEN g nnnnnn ARCHITECTES SUISSES nnunnn

REDAKTION UND ADMINISTRATION: C. T. LOOSE/, SÏLMiPLJ.Z' BEI BERN

1. Januar 1910. JF. 94. 1er janvier 1910.

Preis der Nummer
Abonnement für Nichtmitglieder per Jahr

25 Cts.

5 Fr.
Prix
Prix

du
de

numéro
l'abonnement pour non-sociétaires par an 5 frs.

ANNONCENREGIE:
BUREAU DE PUBLICITÉ:

• „LUX" » Inseraten-Agentur 0 BERN.

INHALTSVERZEICHNIS :

Mitteilungen des Zentral Vorstandes. — Mitteilungen der Sektionen:
Aargau, Genf, Lausanne, München, Neuenburg, Paris, Zürich. —
G eu.ei-aJregiemont der internationalen Kunstausstellung in Rom iqii.
— Programm für den Wettbewerb des Welttelegraphendenkmals.
— Noch einmal von den Wettbewerben unter Bildhauern. — Aus-
Stellungen. — Bibliographie. — Inserate. — Beilage: Revidiertes

Mitgl iederverzeichnis.

SOMMAIRE:
Communications du Comité Central. — Communication des See-
tions: Argovie, Genève, Lausanne, Munich, Neuchâtel, Paris,
Zurich. — Règlement général de l'exposition internationale de Beaux-
Arts à Rome en igii. — Programme du concours pour le monv
ment de l'Union télégraphique universelle.— Encore les concours
entre sculpteurs. — Expositions. — Bibliographie. — Annonces. —

Supplément: Liste des membres revisée.
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In seiner Sitzung vom 23. Christmonat beschloss der
Zentralvorstand :

1. Es seien die KGA^m /wr Äe TMZMMs/ffry pro 1910
unverzüglich auszuschreiben. Es sind also 12 Namen
einzureichen, von welchen die 6 ersten (mit den meisten
Stimmen bezeichneten) als Juroren, die übrigen als Er-
satzmänner dem „Kunstverein" vorgeschlagen werden.
Die Resultate sind mit Angabe der jeweiligen Stimmen-
zahl jedes Vorgeschlagenen bis zum 20. Januar dem
Redakteur der „Schweizerkunst" einzureichen.

2. Die Sektionen "eiche ihre ILaAfe« /wr /«zy wo«
noch nichi einreichten (namentlich Paris, auf

dessen Antrag der Zentralvorstand wegen Inkompetenz
nicht eintreten konnte), werden ersucht, dies bis spätestens
am 10. Januar zu trn.

3. Die m wird vom 24. April bis
bis zum 30. Herbstmonat 1910 dauern. Die Jury tritt am
1. März zusammen. Die Anmeldefrist erlischt am 20. Horner,
die Einlieferungsfrist am 22. Horner. Das Ausstellungs-
programm wird den Sektionen und Mitgliedern demnächst
zugehen.

4. Von der Beteiligung an der
«wssfelZ/mg m Bwmos-Ayzes wird Umgang genommen, da
das Departement schon anlässlich eines früheren Falles
erklärt hat, pro 1910 nur den „Salon" unterstützen zu
wollen.

5. Der Verkauf der Hodlerschen Lithographie wurde von
11 Sektionen ygzze<oz/g«, von Paris und Lausanne dagegen
angenommen.

6. Das Konvenio mit dem „Kunstverein" wurde von
allen Sektionen mit Ausnahme derjenigen von Genf awge-

7. Die verschiedenen Sektionsanträge werden s. Z. der
Generalversammlung überwiesen.
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Sektion Aargau.
Die Sektion Aargau hat am 1. Dezember ihre diesjährige

ILefAMacAfeawssfeÜMMg im kleinen Oberlichtsaale der kan-
tonalen Kunstsammlung eröffnet. Die Ausstellung wurde
von 10 Mitgliedern und 4 Gästen beschickt und enthält
51 Nummern. Ein besonderes Gepräge erhielt diesmal die
Veranstaltung, weil sie 23 Gemälde und Studien des leider
so früh verstorbenen Mitgliedes Karl Rauber umfasst.
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